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Elftes eft Jahrgang August 1948

I eiß nicht, IiDAas mir Öie Zukunft bringt, aber ich ergebe mmich Sanz Unmilfienheit
unÖ® an Dir, Oaß Du mich nicht mMeiner EISENEN Huft anvertraut un® Öie chmere Ver-
antivOrtuUungS nicht auf ultern gelegt, ONÖern mich Sanz eine Han0 egeben
haft ehr kann ich nicht mvün  en,als Deiner Orge, nicht Qer/anvertraut lein

Kardinal Nemman

Deutsche Meldungen IUr der augenscheinlichsten Mängel getan ist sondernn
1Ne€e Jahlız Neue Anlage erwartet wird SO kam ZU

die Einheit Der Soziale Arbeitskreis des Diözesan- Auftrag des deutschen Episkopates den Deutschen
der Katholiken ausschusses der Katholischen Aktion Katechetenverein einen eu Katechismusentwurtf VOI-

der Erzdiözese Bamberg, der die Vertreter aller größe- zulegen Eine Konferenz der Diözesanbeauftragten
Ie  } Organisationen unı emelinschafiten: der 10zese Frankfurt al Weihnachten 1938 ein1ıgie sich auf die all-
um{faßt hat eEINSUMMILG die nachfolgende Entschließung Richtlinien IUr die Reform der ehrbücher des
anNgeNOMMEN, die sich scharf jegliche Zersplitte- katholischen Religionsunterrichtes Eine kleinere Kom-
TU wendet iN1ISSLON wandte S16 gemä dem Auftrag des Episkopates
„Wir ordern alle Katholiken der Erzdiözese nbe- zunächst auf das eNtTDucC der Oberstufe Vom Aan-
tracht der spannungsgeladenen Atmosphäre unseTres Te- fanglichen Plan, UTC eine Art Wettbewerb innerhalb
sellschaftlichen Lebens geme1NSamem Denken und Cer deuschen Diözesen den berufenen Katechismus-Autor
geschlossenem Handeln in en grundsätzlichen Fragen ermitteln, sah ME&  } bald aD und übertrug die AÄArbeit
der katholis  en Weltanschauung auft Wir kennen keine dem schon bei den Vorarbeiten wesentlich beteiligten
Klassengegensätze zwischen aIiIil und reich zwıschen Dr Klemens Tilmann dem spalier Kaplan Schreibmavr
Arbeitern der ırn und der au Wir verurteilen das PE Seite Lirat Eine Broschüre „Auf dem Weg einem
Aufreißen aller Arten VO (Gegensätzen, die sozialen neUeEeE atechismus (Verlag Herder) soilte die Ideen der
pannungen ren. er lehnen den Kampf der Refiform 1n die Katechetenwelt hinaustragen Freilich wie
jungen Generation die ältere ebenso ab wW1ie das diese erst 1944 erscheinen konnte WAar RO den
abwartende burteilen der Jugend C das Alter AÄAm Krieg auch die Arbeit Entwurtf cselbst ehr SLAT.
schärifisten IMNUSSEN die Auseinandersetzungen UulI- emm mmerhin WäarTr ein rund gelegt auf dem INanl
teilen, die die Einheit der katholischen Glaubensbrüder nach Kriegsende bald aufbauen konnte 1946 lag der
gefährden Wir VOT ehrgeiziger Rivalıtät derT Probedruck des ersten Teiles m1 der Gottes- und Christus-
Organisationen unı Gemeinschaften untereinander un Te VOI; Wäar est1imm Z Begutachtung Urc die
gegeneinander ebenso WIe VE dem selbstsüchtigen S {tre-
ben Einzelner. Wer SE1NEeN Glaubensbruder Not-

Fachmänner und Iür die praktische Erprobung der
Katechese. niormationskurse unterstützten diese Auf-

lage 1C 1äßt Oder ihn d'aTr böswillig angreift, Vel- gabe Gleichzeitig bereits ernste Überlegungen ZUI
sündigt sich gegen den e1s der! christlichen Glaubens- Bebilderung des kommenden Buches angestellt die
gemeinschaft. Dedeutsamen Entwürfen des Künstlers Albert Burkart

uıunrien
Der inhaltlichen der ersten Ausgabe wurde VO  5

Die Katechismus- 1924 WaTr der euische Einheitskate- dem bekannten Religionspädagogen Prälat Dr Eggers-
arbeit Deutschland chismus fertiggestellt und kam Zug dorfifer Passau die Anerkennung gezollt daß die Vorlage
der Lehrordnungen der beiden Bischofskonferenzen bestrebt Set. das alte Glaubensgut Yalız Ne  s erfassen

und Freising, Bayern zugleic m1t dem eli- Wir stuüunden Wendepunkt der Katechismus-
gionsbüchlein IUr die Unterstufe, ZUr Einführung Die (jeschichte Formell ist der NEeUe Katechismus e1in Lehr-

stückkatechismusüberwiegende Mehrzahl der deutschen Diözesen
ih angeNOoMMEN Der erreichte Fortschrıi zuerst der Die Sseit Jahrzehnten angelaufene rage nach einer
Hauptsache begrüßt WäarTr doch nicht wesentlich un deren Art des ehrbuches als N des bloßen Tage-
geglückt daß die Kritik ZU chweigen bringen VT  ınd Antwortbuches 1ST damıt in E1 entscheidende Phase
nnen S1e seiztie bald wleder und verdichtete sich geireien Mit guter Begründung erfechten die utoren
imMmMer mehr ZUI Erkenntnis, daß nicht m1L der Korrek- die gewählte FOorm und lenken damıiıt die utsche Ka-
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*achismusarbeit den. Fluß der Bestrebungen eIN, die gen, denen. sich andere die Seite tellen ließen, leh-
sich allenthalben der emühung ate- LE, daß, obwohl der moderne aa weit staärkerem
chismus ZEIGEN Wiıllams Verdienst 1ST auf die FU- Maße als VergangeNenN Jahrhunderten für SE11VEe Hoch-
sammenhänge m1L den anderen Ländern hingewlesen chulen aufzukommen hat deren kKkosten Vergleich
en den gewaltig angeschwollenen sonsti1gen Kultur- Un S.0-
Der Entwurtf eNTIsStie N1C oTUuNeN 1SC SONdern zlialausgaben sich Milliarden Etat der egenwart

engstien usammenhang miıt der Prax1ıs: die: Bearbel- (Niedersachsen 1947 1185 Millıiıonen MarTk) durchaus
Ter stehen selbst derselben un halten elis lebendige erträglichem en halten“ Wenn 199020  } daneben be-
Fühlung M1 der praktisch talıgen Katechetenwelt Was en daß diese usgaben sich wirklich „lohnen daß
das Tempo verlangsamt mochte die Qualität ste1igern Im VO dem wissenschaftlichen anı Landes tatsäch-
Augenblick 1ST der zweiıle e1l m1T derT Lehre VO  w} der lıch Zukunft abhängt N1C E Nne ge Ex1-
Kırche un VO  } den Sakramenten Allgemeinen VO  H StENZ, sondern U AI1LZ praktisch produ  iven Kräfte

Wirtschafts- und Erwerbsleben Sind diese Aus-der auTte F1irmMung un: EucharTistie un den christlichen
Grundtugenden fertiggestellt TelLlCc uühlten die BearT- gaben JSO der Tat es andere als E1 LUxXus
beiter das Bedürifinis den ganzen Wurf noch bildhafter
un kındertümlicher gestalten Den Versuch azu

Theologie In Munchen 1e kürzlich Prof Drdokumentieren S16 L dem .ben Z Ausgabe gelangenden
unduniten Katechismusrundbrief der den Fortschritt der Naturwissenschaft Herzfeld V OIL“L der Katholischen Uni:

AÄArTbel1lt ext und Bild zugleic. zZe1Igt Eine el VO  - versiıtat VO  > Amerika Wäashington
bisher geadußerten edenkKkKen werden sicher amı ZU' Vortrag üuber „Das Verhältnis der Naturwissen-
Verstummen gebrac Abermals hat NU.  n} die Kırıtik das SC der eligion“”. ET legte al Einzelbeispielen
Wort dar, WI1e die Naturwissenschaften STEe zugleich auf dem

Weg der oft sich vorwagenden Hypothese und des prak-
ıschen: Experiments vorwaärts schreiten un: sich Schritt

ind für Schritt voriasten wobel 51e manchmal ZU ewochn-
die Universitaten

Diese rage erortert d1ie Göttinger
teuer? Universitätszeitung VO: unı 1948 heıt gewordene Vorurteile überprüfen oder uch ;:adıkal

Sind die staatlichen usgaben IUr die auifgeben INUSSEeN Der Naturwissenschaftler SE VO  5 sich
Erziehung _ fast allen geistigen und sehr vielen AauUus keinerlei Voraussetzungen gebunden außer
wirtschaftlichen Leistungen Luxusausgaben? Die Zl dle als r1Cht1g erkannte Einsicht Im Gegensatz dazu sSe1
schüsse die die Läaänder ihren. Universitäten geben gehen der Theologe estimmte dogmatische Voraussetzungen
au  n den Haushaltsplänen der Kultusministerien hervor, gebunden Praktisch die Berührungspunkte W 1.-
nın diese uch NIC alle Aufwendungen IUr die Er- sSschen. wlssenschaftlicher Teıhel un dogmatischer Ge-
haltung der Hochschulen umiassen Diese belinden sich bundenheit jedoch auf WENLGE beschränkt un keIl-
übrigens bel welıllem MC alle der gleichen Lage w1€e NESWEOS unlöslich, WEeNnnN atuch der Person der Natur-
andrerseits uch d1ie Verrechnungen der einzelnen Hoch- wl1issenschaftler geW155e, ILUTLT psychologisch begründete
CcChulen m1T ihren Läaändern verschieden gehandhabt WT - Schwierigkeiten auftreten könnten. Eine el angeb-
den Immerhin ist überall der Zuschuß des Staates TUr liıcher Dıfferenzpunkte zwıschen. Wissenschaft und heo0-
d1e Hochschulen lNrer eutigen Form und Leistungs- ogle YENdU besehen Differenzen N1C m1T theo-
Iahigkeit gTroß daß Ila  a} sS1ıCHh nach der Währungsreform lLog1lschen, SONdern mi1t philosophischen Positionen: Quelle
ernstlich Gedanken darüber machen kannn ob die Lander mancher Mißverständnisse auch einfach Waort-
S1e weılıterhin lLhrer Bedeutung IUT das offentliche 1 eben p  geN, die VOI Theologen unı Naturwissenschaft-
entsprechend 1INre Haushaltspläne EeEINNSELiZEN werden lern verschiedenem 1NN: verstanden wurden
Es. g1ıbt reiche Universitäten die Kapıtal- un; TUNd- Die Aussprache erga erneut die Notwendigkeit
hesitz en er gehabt haben), aQauUSs denen iıhnen SIGENE ständiıgen Arbeitsberührung Zwl]ıschen eologen und
Einnahmen zufließen die irüher betrachtlichen eil Naturwissenschaftlern. Prof Hugo Lang OSB außerte
lIhrer Bedürfifn1isse deckten; allgemeinen fließen die nach dem Vortrag Prof Herzfelds! „Die Apologetik WI1€e
EIdgENEN Einnahmen der Hochscnulen heute jedoch aQus s1E SICH den etzten hundert Jahren entwickelt hat
den Gebühren Aul  N iniken, Versuchsgütern und Mal VO der Entwiıcklung der modernen Naturwissen-
Versuchsmölkereien uch prıvate Stiftungen en schafit manches urchtien en DIie göttliche Wahr-
mal IUr Stipendien unNn!« IT aturwıssenschafitliche FOor- helt TeUNC hat nıchts fürchten Auch die Theologen
schungen, 1Ssher 1Ne große Rolle gespielt SO 1e dem können wohl lernen VO der wunderbaren (Gjewilissen-
aa urchweg eln Zuschuß VO  m} rund 609/9 der Kosten haftigkeit der eutigen Physiker NT die 551e VOTI-
für dıe Uniıversitäten en el bstechen VO der manchmal Tec 1W 1556€@11-
Was das Gesamthaushaltsplan Landes QUS- schaiftliıchen ethode der Naturwissenschaft JahrT-
mMaC. W1TLd ber TST deutlich WEILN InNnan die tatsaäc.  ich hunder44

auigewandte Summe miıt den Tr andere öffentliche Be-
dürfn1isse aufgewandten S5ummMmen vergleicht Hiıer kann
die Göfitinger Universitätszeitung CINLGE ınteressante Kundgebung Am Juli fand der Waldbühne

derZ/Zıilfern. elinander gegenüberstellen 1937 en die Berliner Katholiken des Reichssportfeldes die ersie große
deutschen Gemelinden allein IUr Straßenbeleuchtung, Stra- Veranstaltung der Berliner Katholiken
Benreinigung, Kanalisation und Müllabfuhr 139 Miıllionen nach dem Krilege die „Familienweihe“ Fast 000
Mark ausgegeben gleichzeiltig Osieien Cdie Hochschulen Berliner Katholiken üullten. das gewaltige und der Frei-
144 Millionen Mark 1947 kosteten die Straßenverkehrs- liıchtbühne, das VO. den vielen hundert Bannern un
amter den aa Niedersachsen Milliıonen, die Univer- Wimpeln der kirc  ı1lıchen Organisationen geschmückt

Göttingen Millionen Mark „Solche eobachtun:- wurde, ardına VO  - TeySiNg 400 Begleitung des

i4A78



va AAA © fr —-7R
A

.Domkapitels, VO zweihundert eßdienern gefolgt, unter der sozialen un sozial ethischen „Lehrbogen die früher
dem der Andächtigen e1N VO  e} der Verbandszentrale besorgt wurde 1sST vorbereitet
Zuerst sprach Erzpriester ar eige SE1NeT Predigt Die ‚ehTbogen werden für die Herbst- und Winterarbeit

bereitstehenüberdle Schulfrage Berlin Das NEUE Schulgesetz des
Berliner Madgistrats, das den! Religionsunterricht als Aus der Arbeit den Vereinen un!: Gruppen konnte eiINn
Schulfach AUs dem Gesamtplan herausgenommen habe tarkes Anwachsen der Mitgliederbeteiligung berichtet
un den christlichen Geist IC el „neutrale ETzie- werden WI1e uch dlie Wallfahrten nach Werl 000
hung  48 ersetizen W.O entspreche MI mındesten und Neviges { 000 I Uberaus starke Beteil1igung
dem Willen der christlichen Berliner Elternschaf{t Des- religiösen en der ewegung Ze1I0en
halb forderten die Eltern erneut Mitbestimmung del
krziehungsfrage Der ardına. vertieite diese rage noch
indem auftf die VO  - ott gegebene Aufgabe der
christlichen Elternschaft hinwles Tagung Der w1issenschaitliche Beirat des Ka-Dann sprach e des wissenschaftlichen tholischen: Bibelwerkes 1efeierlichen. Weihegebete sprach den egen über die V 16- Beirates des

len ausend Berliner Familien denen diesmal uch Katholischen Maı Ulm unter dem Vorsitz
Bibelwerkes VO  j Univ.-Prof IT Stummer

1N€e gToße Anzahl Ausländer er Nationen hinzugetre-
ten Wa  H (München) 11VE Arbeitstagung ab Das Katholische Bi-

belwernk 1st 1933 VO  ] MSgr Dr Straubinger StuttgartFEin Laiensprecher der Berliner Katholiken ref Z

Schluß dem Bischof den. ank aller entg  en un VeEel- gegründet worden und konnte unter Förderung des eut-
schen Episkopates allen deutschen Diözesen 000sicherte die feste Entschlossenheit aller, Aaus dem lau-

Dben uch die Fragen des ages estiehen. un! m1T Mitglieder WINNEN Das Katholische Bibelwerk hat sich
die Au{fgabe geste „die Verbreitung der eiligenGottes Hilfe lösen Die Kundgebung gestaltete sich

anläßlich der edrohten.: Lage Berlins unter dem OtfOTEN- Schrift unter dem katholischen entsprechend den
Anweisungen der kirchlichen Obrigkeit Ordern undgeton der allıierten Versorgungsfilugzeuge E1L1NECIN feieTl-

lichen Bekenntnis den Kräften des Geistes, die N1C dem die erte des Buches der Bücher jeder
Weise erschließen Das Katholische Bibelwerk hattezerstoren Sind.
unter der Kulturpolitik des Dritten Reiches sSschwer
leiden 1944 wurde bel Luftangriff dıe Geschäfts-
stelle Stuttgart zerstort Seit 1945 wurde dle erTeins-Tagung Der Verbandsausschuß der Westdeut-

der westdeutschen arbeit wleder aufgenommen TIrotz der Paplerknappheit
katholischen

schen katholischen Arbeiterbewegung konnte 111€e el VV/C) Schrifiten herausgegeben werden
Arbeiterschaft nahm auf Tagung Wanne-

Eickel ZUTLC Gesamtlage Stellung Der DIie Verbindung m1T beireundeten Organisationen
Ausland (Schweilz Suüudamerika tFrankreich England USA)Währungsschnitt der I1UT eln e1l deTr notwendigen Kon-

solidierungsmaßnahmen AA wirtschaftlichen Lage 151 hat wurde aufgenommen
der Arbeiterschaft, JallZeN gesehen, Zustimmung Zum 1hema ‚„Biblische chulung der Theologiestuden-

erfahren Es sol1l versucht werden, arten bel der Quoten- Ien Sprach Univ.-Prof Dr 1er Tübingen) Er beleuch-
teie diıe besondere Situation der sSich der Lehrer deranrecCchnung beseiltigen Die eEWEIUNG selbst hat durch

die TIreue ihrer nahezu 700 0G0 Mitgliıeder 1Nrer OTYdA- Bibelwissenschaft Se1NeM Bemühen, das Wort Gottes
den Studenten nahezubringen, eutie nach dem zweılennısatorischen und bıldnerischen Arbeit keine Stockung

erfahren. Die Einrichtung großzüg1gen Selhst- Weltkrieg gegenübersieht ES. darauf gedrungen
werden daß den Studierenden SCHON Gymnasiumhilfe- und Unterstützungswerkes wurde vorbesprochen

un dem OTrStian ZULI usarbeitung übergeben. 111 solıde sprachliche chulung (Griechisch Hebräisch)
inıtgegeben werde Die Siudierenden 1ın T1N.-Die AÄAnregung des Gespräches zwıschen den Partelen

(CDU und Zentrum U dle „Ketteler-Wacht“ wurde (TE Notwendigkeit un Wert n  Uu5S Gläubigkeit
nach Re{iferat des Verbandsvaorsitzenden Jos Gok- krıtischen Methode erkennen. Dem Bıbelwort EN-
keln eINSt1mMM1Ig gebilligt Die Verschiebung der DIS- Uber SE1 1Ne dienende Haltung die EINZIG eNISpre-
kusslion 1N€e VO der katholischen Arbeiterbewegung chende:
N1C tendierte ichtung, nämlich der Bildung Dr GGeNeTOSUS Marquardt OF  Z (Wiesbaden) enan-
Partel wurde allse1ts abgelehnt ebenso fand die Zumu- delte das Ihema „Die biblische chulung der eist-
LUNg einhellige Ablehnung, daß die SOz1al relig1ösen AT lichen Er berichtete über die rfahrungen, die se1il
hbeitervereine dem Bereich der Politik fernzubleiben hnat- 19492 m1T rund 80 Bıbelkursen un Bibelkonferenzen
ten Als „Irrweg wurde bezeichnet den Bereich der Rahmen VO Dekanatskonferenzen gemacht ANZU-
Politik der christlichen Verantwortung entheben treben SeI, daß den Dekanatsbezirken sowohl bei

den mMOoNaAlilıchen Zusammenkünften der (jeistlichen WIieDem Frei.h-eitskampf\ der emokratischen Bevölkerung
Berlins die Rechte der Persönlichkeit un der freien bel der jJährlichen Hauptkonferenz biblische Fragen De-
Selbstbestimmung zollte der Verbandsausschuß hohe A handelt werden Für die Vorbereitung dertr Studenten
erkennung Aus Mitgliederkreisen kam die Anregung derT Theologie S61 zweckmäßig, neben dem eXege(tl-
un die Bereitschaftserklärung, Bergärbeiter bıs schen Seminar Rahmen der Pastoraltheologie 11 Se-
Zentner Kohlen für die Berliner Bevölkerung ZUrTr Ver- INn1NarTr für die Praxis der Bibelstunden führem, Der
Iügung tellen Sie wurde a E ILOIMNIMN und Schritte eileren erinnerte Caln 308 ULn 400 des @AN der
Z Verwirklichung dieser „Unterstützungsaktion des den Kathedralkirchen CaAaNONLCUS theologus mi1t
kleinen Mannes eingeleitet cder Aufgabe, öffentlich der Kathedralkirche die HI1
Für die chulungs- und Bildungsarbeit erbst un Schrift erklären, vVOorsieht In den Großstädten WEN1LG-
Wiınter wurden ane durchgesprochen die emnächst Stens sollte ein Priester hauptamtlich für Erteilung VO  »

als Broschüre den Vereinen zugehen Die Herausgabe Bıbelstunden alg sSe1in
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Hochschulprof Dr Michl en gab ein Korreferat mations catholiques) 'aßt die Angaben einiger Länder
Bibelstudium sSel für den Priester wichtiger, als als Beispiele kurz zZusammen
während des Studienganges unmöglic. alle Bücher der In Osterreich geschieht die SOzlale Bildung der katholi-

behandelt werden können Die und 131 des schen tudenten sowohl MC Vorträge innerhalb der
(S1 VO  a} edeutung {ILT die biblische Weiter- katholischen Universitätsverbände WI1Iie auch VO 1711-
bildung des erus FÜr biblische Fragen sSel beim Klerus gen der Universitäten selber aQus. Sozialer Einsatz wird
Interesse vorhanden Ks empfehle ich Themen wäh- en des Studentischen Hilfswerks ausgeübt. Sehr
len die einigermaßen zeitnahen harakter halben Die ebhaft ist die Mitarbeit den Vinzenzvereinen,
Behandlung, 1ur dlie LUr Fachleute: rage oMMen, Flüchtlingshilfswerk und bel den Jugendgerichten
urie N1C akademisch SEeE1II Ein 15C geschulter In Belgien finden der Nnıversıta Löwen große VorT-
Klerus S@1 der Lage, die Hl Schrift Predigt ate- LiTage über sozlale Probleme SLa uberdem besteht
chese und Bibelstunde fruchtbringend auszuwerten AÄAuch E1n Diskussionsklub m1T den Führern der Ü  C un: den

der heutigen Zeit m17 inren Sozlalen und Caritatiıven Führern der Arbeiterbewegung Die Studenten machen
Aufgaben duürien d1le Bibelstunden VO Klerus N1IC. VOI- uch Besuche der Fürsorge, die wirklichen Ver-
nachlässigt werden hältnisse kennenzulernen DIie Studentenhilfe LOwen
ber „Biblische Hilfsmittel referlerte Dr Joh il- hat 1NnNe Anzahl VO  b carltatı:ven Betätigungen geschaf-enberger OSB Beuron) HET gab Überblick über ten die m1T den Vinzenzvereinen zusammenarbeiten,das Was den etzten Jahren: Textitausgaben, DHet- außerdem Spezlalfonds gegründet, der N JUD-setizungen, Kommentaren, Einleitungswerken, Konkor-

Kleinschriften und Zeitschriften Karten und geEN Burschen adQus LOöwen £1Ne handwerkliche Aus-
danzen, bildung ermöglichen soll
Filmstreifen herausgekommen 151 und deutete auf
welchen ebleien noch Lücken auszZufüllen ind In talien die soziale Ausbildung nach ] -
Te 1INdUTC. dr die Bibelwissenschaftler in weils TÜr das Jahr. VO  a der Generalversammlu::g

des Katholischen tudentenverbandes gebilligten PlanDeutschland ohne gelstiige V erbindung mi1t dem Ausland
SIa Die Themen werden kleinen reisen durcn-Um Aa  arer wurde das Referat begrüßt das Prof

Dr Köster (Frankfurt) uDer das hema „Bibel- diskutiert denen die Studenten untier der Leıtung
Ozenien Berichte un Vorträge halten Die ozialelıteratur des uslandes besonders der 15A?

Die anschließenden Aussprachen gestalteten sich ehr Betätigung findet men der Vinzenzvereine sia

rege und fruchtbar In der Schweiz besteht das wichtigste ittel ZUI
zialen Bildung in der Monatsschrift „Civitas F außer-
dem en allen. 10nNnen Aussprachen über
allgemeines Thema STI8a das jedes Jah  —{ UT dasMeldungen aAus der katholischen Welt Zentralkomitee stimmt wird Studientage beschäftigen
ich mit vorher iestgelegten Gegenständen Die sSoziale

Aus Süd und Westeuropa Betätigung SOWO Kahmen der Vinzenzvereine
als uch Hilfswerk für rlegsonpfer und durch die

Die Verwaltung Organisation VO  > Arbeitslagern S
suburbikarischen

ach Meldung VO.  b NCWC News
Bistümer SAeTrV1iCe hat der aps etzten KOon- In Ecuador die katholische Universitätsjugend sehr

S1sStor1um ANEe euerung der Ve  ‚I> lebendig 181 geschieht die sozlale Bildung UrIC Stu-
waltung der suburbiıikarıschen Bistumer eingeführt WÄäh- dienzirkel Vorträge, Veröffentlichungen un: soziale
rend die Kardinalbischöfe bisher Weihbischöfe hatten, Wochen Die sozlale Betätigung hat hier einen qganz
die ihnen persönlich beigeordnet 3al sind nunmehr anderen Weg eingeschlagen S1e besteht darin daß die
erstmalig der Geschichte des Kirchenrechtes für die tudenten Kurse für Arbeiter halten eventuell unent-
1Lze VO  — Palestrina und lbano zugleich m1L den geltlichen ärztlichen Rat N dgl
Kardinalbischöfen „Suffraganbischöfe der römischen Kir- In Mexiko halten Spezlalisten Vorträge über Sozilale
Chenprov1nz bestellt worden Dadurch soll die erwal- Probleme Tür die Studenten Die soziale Betätigung
LUN: un!: eelsorge diesen Bistümern auerhafter g' - besteht VOIL em Krankenbesuchen: 1n den Hospitä-
taltet werden Diese Maßnahme des Heiligen Stuhles lern
paßt das Kirchenrecht den seelsorglichen edürinissen
unserer Tage und 1ST insoiern S51 1 e alte Iradition
andert VO  b allgemeiner edeutung Ein Erfolg Die internationale ArTbeitsorganisation

der christlichen ıst als eINZICET Bestandteil des ehe-ewerkschafts-
bewegungz maligen Völkerbundes ÜHLC die Ver-

Di katholische Las Untersekretariat der „Pax Ro- eintien Nationen übernommen worden.
Studentenjugend
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